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Liebe Wählerin, lieber Wähler, 
Ökologisch, sozial und wirtschaftlich innovativ – so wollen wir Grünen 
unseren Landkreis Sigmaringen voranbringen.

Klimaschutz, von dem die Zukunft unseres Planeten abhängt, fängt daheim 
in den Kommunen an. Unser Kreis ist mit dem «European Energy Award» 
zertifiziert – wir wollen dieses Prädikat in Gold! Dafür haben wir schon er-
folgreich konkrete Maßnahmen gefordert wie z.B. die Ausstattung von kreis-
eigenen Gebäuden mit Solaranlagen. 

Wir stehen für den Ausbau von nachhaltiger und vernetzter Mobilität 
und legen die Priorität auf die Fortschreibung des Nahverkehrsplans. Monu-
mentale Strassenprojekte wie eine Trasse zwischen Mengen und Meßkirch 
(B311) sehen wir kritisch und machen uns für behutsamere Lösungen stark. 
Wir wollen mittelfristig die stündliche Anbindung aller Ortschaften mit 
Bus oder Ruftaxi erreichen. 

Wir prüfen die Erschließung weiterer Strecken mit dem erfolgreichen Re-
giobus. Die Elektrifizierung aller Bahnlinien ist vordringliches Ziel, Bar-
rierefreiheit eine Selbstverständlichkeit. Für die Reaktivierung der Ablach-
talbahn für den Personenverkehr können und müssen die ersten Schritte 
eingeleitet werden. Das Fahrrad als Verkehrsmittel der ersten Güte ver-
dient viel mehr Aufmerksamkeit! 

Die Natur unserer Heimat ist einzigartig. Mit einem Landschaftserhal-
tungsverband, über den bis auf zwei Ausnahmen alle Landkreise Baden- 
Württembergs verfügen, wollen wir die Interessen von Naturschutz, kom-
munalen Behörden und Landwirtschaft zusammenführen. 

Wir legen großes Augenmerk auf die Weiterentwicklung der ambulanten 
und stationären Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum. 
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Wir haben früh und deutlich unsere Stimme gegen den geplanten Kalkab-
bau am Mittelberg im Oberen Donautal erhoben, als einzige Fraktion auch 
im Kreistag. 

Wir thematisieren beharrlich die Begrenzung des Flächenfraßes bei Bau-
vorhaben. Gegen das Insektensterben und den Schwund der Artenvielfalt 
haben wir beantragt, kreiseigene Flächen naturnah zu bewirtschaften – auf 
Dauer ohne Dünger und Spritzmittel wie Glyphosat. Erste Erfolge tragen Blü-
ten! 

Bürgerbeteiligung und die Politik des Gehörtwerdens wollen wir weiter 
etablieren. Die Öffentlichkeit soll bei wichtigen Planungen und Projekten 
frühzeitig eingebunden werden. 

Wir fördern innovatives und am Gemeinwohl orientiertes Wirtschaften. 

Die bäuerliche Landwirtschaft wollen wir stärken und fordern ein nach-
haltiges Tourismuskonzept für den gesamten Landkreis. 

Seit Jahren kämpfen wir im Kreistag für eine robuste Kreisumlage, die Ge-
staltungsspielraum für Leuchtturmprojekte wie die Aufwertung der Heu-
neburg läßt. Für einen attraktiven Landkreis können wir es uns nicht leis-
ten, nur Pflichtaufgaben zu absolvieren. 

Wir folgen bei den kleinen und großen Herausforderungen unserer Zeit ei-
nem klaren Kompass und treten ein für die freie Gesellschaft, eine lebens-
werte Umwelt und ein starkes Europa. Dafür werben wir am 26. Mai um 
Ihre Gunst und Ihre Stimme! 

Bündnis 90/Die Grünen
Kreisverband & Kreistagsfraktion Sigmaringen B
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Kreistag Sigmaringen 

Wahlkreis I Sigmaringen

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten
5. Doreen Hoheisel  
6. Nils Vollprecht
7. Yvonne Ruderer

1. Ursula Voelkel
2. Johannes Kretschmann   
3. Mechthilde Schnitzer
4. Klaus Harter

5

Hinweise zum Wahlsystem
Sie haben 5 Stimmen. 
Davon können Sie einzelnen Kandidat*innen 1, 2 oder 3 Stimmen geben. 

Achtung: Wenn Sie insgesamt mehr als 5 Stimmen vergeben, 
werden alle Stimmen ungültig.
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„Ich möchte mich einsetzen für eine Ver-
besserung des ÖPNV, der Fahrradinfra-
struktur und der Elektrifizierung unserer 
Bahnstrecken. Dafür sollten wir die Pla-
nung der <B311/313neu> den zuständi-
gen Stellen überlassen. Der Kalkabbau im 
Natura 2000 - Gebiet am Mittelberg im 
Donautal muss verhindert werden.“

Ursula Voelkel
 PLATZ 1 WAHLKREIS  SIGMARINGEN 

61 Jahre • Sigmaringen • Bekleidungsinge-
nieurin • Selbständige Schneiderin

„Schönheit ist das höchste und fragilste 
Gut unserer Heimat. Unser Wohlstand 
kann ihr Unterpfand sein – oder ihr Ver-
hängnis, wenn wir uns als blind erweisen. 
Wollen wir sie gegen die Anwandlungen 
der Zeit schützen, müssen wir unsere Mit-
tel mit mehr Voraussicht einsetzen.“

Johannes Kretschmann
 PLATZ 2 WAHLKREIS  SIGMARINGEN 

40 Jahre • Laiz • Religionswissenschaftler, 
Linguist und Rumänist, M.A. • Freischaffen-
der Texter • Kreisrat seit 2014
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„Der sanfte Tourismus in unserer Heimat: 
von Wander- über Radwege, Gastronomie 
und Übernachtung; Bewahrung unserer 
Vielfalt in Natur und Landschaft; Senioren 
– Frauenarmut im Alter;  Europa liegt mir 
sehr am Herzen. 40 Jahre war ich in der 
Behindertenarbeit tätig. Dazu im Ehren-
amt engagiert: Narrenzunft, Museumslei-
tung, DAV, Verein für Behinderte.“

Mechthilde Schnitzer
 PLATZ 3 WAHLKREIS  SIGMARINGEN 

69 Jahre • Sigmaringen • Erzieherin •  
Rentnerin

„Aufgewachsen in einer Großfamilie, ge-
prägt durch den Widerstand gegen die 
Atomindustrie in Wackersdorf, geerdet 
durch die Arbeit in einem Slum in Bombay, 
leitete ich fast 40 Jahre die Suchtbera-
tungsstelle im Landkreis.“

Klaus Harter
 PLATZ 4 WAHLKREIS  SIGMARINGEN  

63 Jahre • Sigmaringen • verheiratet, zwei 
erwachsene Kinder • Diplomsozialpäda-
goge (FH), Suchttherapeut, Heilpraktiker 
Psychotherapie • Im Ruhestand
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„Als zertifizierte Natur- und Landschafts-
führerin möchte ich mich für den Erhalt 
unserer Landschaft verbunden mit nach-
haltiger und vernetzter Mobilität im länd-
lichen Raum einsetzen ohne zu konservie-
ren. Ein innovatives und am Gemein- 
wohl orientiertes Wirtschaften verbunden 
mit einer Politik des Gehörtwerdens. Dafür 
stehe ich.“

Doreen Hoheisel
 PLATZ 5 WAHLKREIS  SIGMARINGEN 

43 Jahre • 3 Kinder • Sigmaringen • Pharm.-
techn. Assistentin, Prakt.Betriebswirtin • 
Betriebsprüferin

Seit über 35 Jahren bei den Grünen, Mit-
glied im Umwelt-Verkehrsclub Deutsch-
land VCD e.V., Mitglied in der Solidari-
schen Landwirtschaft baarfood e.V.
„Landwirtschaft, Verkehr und Energie sind 
für mich die wichtigsten Bereiche, die ent-
scheidend unsere Zukunft bestimmen 
werden.“

Nils Vollprecht
 PLATZ 6 WAHLKREIS  SIGMARINGEN 

56 Jahre • Gutenstein • Schreinermeister • 
Handwerker auf dem Campus Galli im  
Bereich Holz und Landwirtschaft
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„Gerne würde ich unseren ÖPNV öfter nut-
zen, hierfür müssen neue Verbindungen 
geschaffen werden. Bildung – Ganztages-
plätze müssen auch für die Kleinsten be-
zahlbar sein und eine Ganztagesbetreu-
ung darf nicht mit Schuleintritt zum 
großen Problem werden. Die Lebensräu-
me für Bienen und Schmetterlinge dürfen 
nicht dem Städtebau geopfert werden.“

Yvonne Ruderer
 PLATZ 7 WAHLKREIS  SIGMARINGEN 

42 Jahre • 3 Kinder • Oberschmeien • 
Sporttherapeutin • Erziehungszeit
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Kontakt
info@gruene-sigmaringen.de
www.gruene-sigmaringen.de
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Fällt Europa in den Nationalis-
mus zurück oder begründet sich 
die Europäische Union kraftvoll 
neu? Um diese Frage geht es bei der 
Europawahl im Mai 2019. Wir haben eine 
klare Antwort: Wir wollen Europas Rol-
le in der Welt stärken und die EU wieder 
handlungsfähiger machen. Wir werden 
die Klimakrise bekämpfen und Europas 
Demokratie verteidigen. „Wir werden 
nicht zugucken, wenn die Demokratie 
angegriffen wird und wenn Grundrechte 
mit Füßen getreten werden. Wir stellen 
uns gegen den Rechtsruck. Wir schützen 
unsere Grundrechte, unsere Demokratie 
und unsere europäische Gemeinschaft“, 
so Spitzenkandidatin Ska Keller. „Diese 
Europawahl wird eine der letzten großen 
Wahlen weltweit sein, die noch rechtzei-
tig kommt, das Ruder für den Klimaschutz 
herumzureißen. Wir werden diese Europa-
wahl zur Klimawahl machen“, bekräftigt 
KO-Spitzenkandidat Sven Giegold. 

Europas Versprechen 
erneuern Am 26. Mai geht es um alles: 

Ja zu Europa
Ja zu Demokratie 
Ja zu Klimaschutz  

Ihre Stimme für Grün.
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  Briefwahl jetzt. 
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